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Im Rahmen der Energiewende in Deutsch-
land und Europa und dem anhaltenden Zubau 
Erneuerbarer Energien ergeben sich deutliche 
Veränderungen im Markt für Energieerzeugung. 
Der Neubau fossiler (Groß-)Kraftwerke ist stark 
rückläufi g, da wirtschaftliche Perspektiven sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten fehlen. Zudem 
entwickelt sich im deutschen und europäischen 
Raum zunehmend eine dezentrale Erzeugungs-
struktur, die Großkraftwerke ebenfalls obsolet 
werden lässt. 

Auf der anderen Seite werden konventionelle 
Kraftwerke auch in Zukunft einen wichtigen 
Bestandteil der deutschen und europäischen 
Stromversorgung darstellen, da bislang noch 
keine hinreichende Lösung für den Umgang mit 
der anwachsenden fl uktuierenden Stromerzeu-
gung aus Windenergie- und Photovoltaikanlagen 
entwickelt worden ist. Aus diesem Grund liefern 
auch in Zukunft vor allem die fossilen Kraftwerke 
einen wichtigen Beitrag zur Systemstabilität der 
deutschen und der europäischen Stromnetze.

Für Akteure im Kraftwerksmarkt ergeben 
sich aus diesen Entwicklungen zwei zentrale 
Fragestellungen, die der vorliegenden Studie 
zugrunde liegen:

Welche Marktsegmente in der Kraftwerks-
planung und dem Kraftwerksbau werden 
– bspw. durch neue, ggf. umweltfreund-
lichere Technologien – in Zukunft relevant 
bleiben bzw. an Bedeutung gewinnen?
Welche alternativen (Nachbar-)Technologien 
und Anlagen im Bereich der Energieerzeu-
gung werden an Relevanz gewinnen und 
neue Investitionsmöglichkeiten sowie auch 
Chancen für die Unternehmenspositionie-
rung bieten?
Vor dem Hintergrund der politischen und 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sowie 
dem Status quo im Bereich der Energieerzeugung 

•

•

in Deutschland und Europa gibt die Studie einen 
breiten Überblick über die aktuell und zukünftig 
wesentlichen Technologien und Technologieent-
wicklungen im Kraftwerksmarkt und den angren-
zenden Märkten. Auf dieser Basis werden den 
verschiedenen Marktteilnehmern Handlungsop-
tionen und Geschäftsmodelle dargelegt, die es Un-
ternehmen aus den Branchen Kraftwerksplanung, 
-bau und -betrieb sowie Komponenten-/Techno-
logieherstellern und Dienstleistern in diesem sich 
wandelnden Markt ermöglichen, ihre strategische 
Ausrichtung zukunftsorientiert zu gestalten.

In der geplanten Studie widmet sich 
trend:research diesen Themen und beantwortet 
u. a. auf Basis von ca. 100 Experteninterviews u. a. 
folgende Fragen:

Welches technische und wirtschaftliche Po-
tenzial bieten die unterschiedlichen, zum Teil 
innovativen oder noch in der Entwicklung 
befi ndlichen Technologien?
Welche Trends sind im Bereich der Kraft-
werksplanung und des Kraftwerksbaus zu 
beobachten? Gibt es alternative Einsatzmög-
lichkeiten von neuen Technologien?
Welche Möglichkeiten bieten sich für Kraft-
werksbauer, -planer und -betreiber sowie 
Komponenten-/Technologiehersteller und 
Dienstleister, sich in diesem Markt zu positi-
onieren? Welche Geschäftsmodelle werden 
priorisiert?
Wo bieten sich im Rahmen der Energiewende 
alternative Geschäftsfelder mit vergleich-
baren Anforderungen an Kraftwerksplaner, 
-bauer sowie Dienstleister?
Wie wird sich der Markt bis 2030 entwickeln? 
Welche Technologien setzen sich durch?
Wie entwickeln sich die Marktvolumina in 
den einzelnen Teilmärkten?
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Potenzialstudie

Die Studie gibt einen Überblick über die 
Technologien und Entwicklungen im Bereich der 
Kraftwerksplanung, des Kraftwerksbaus sowie des 
Anlagenbetriebs und angrenzender Branchen bis 
2030. Auf Grundlage der aktuellen politischen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und der zu 
erwartenden Technologiefortschreibung werden 
die technologischen und wirtschaftlichen Potenzi-
ale analysiert. Anhand von nachvollziehbar darge-
stellten Prämissen und Szenarien wird der Markt 
für verschiedene Technologie- und Dienstleis-
tungsangebote, wie beispielsweise im Turbinenbau, 
der Wartung und Instandhaltung in drei Szenarien 
(u. a. unter Berücksichtigung eines Kapazitäts-
marktes) vorgestellt und die Entwicklung bis 2030 
prognostiziert. Die objektive Beschreibung der 
Rahmenbedingungen und der derzeitigen Marktge-
gebenheiten hilft, Empfehlungen zum Aufbau bzw. 
Ausbau der eigenen Marktposition zu entwickeln 
und vorhandene Potenziale, aber auch Risiken zu 
erkennen. Aus den dargelegten Entwicklungen wer-
den Chancen und Strategieoptionen abgeleitet, die 
sich in diesem Markt für Kraftwerksplaner, -bauer 
und -betreiber sowie auch für Komponenten-/Tech-
nologiehersteller und Dienstleister ergeben.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
fl ießen in die Potenzialstudie die Ergebnisse aus 
über 100 Experteninterviews mit folgenden Ziel-
gruppen ein:

Kraftwerksbetreiber
Kraftwerksplaner
Kraftwerksbauer
Komponenten-/Technologiehersteller/-anbieter
Dienstleister im Kraftwerksmarkt
Weitere Experten aus Verbänden, Forschung 
und Entwicklung

Auf Grundlage der Ergebnisse aus den Inter-
views werden Analysen erarbeitet. Die Auswertung 
der Aussagen und Erwartungen führen zu abgesi-
cherten Erkenntnissen über zukünftige Entwick-
lungen im Kraftwerksmarkt sowie technologische 
und wirtschaftliche Potenziale.

•
•
•
•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie unterstützt Kraftwerkspla-
ner, -bauer und -betreiber sowie Komponenten-/
Technologiehersteller und Dienstleister bei der Ein-
schätzung zukünftiger Marktpotenziale im Markt 
für Kraftwerksbau und -planung in Deutschland 
und Europa sowie bei der Abschätzung der eigenen 
Position im Markt. Sie zeigt Chancen zukünftiger 
Geschäftsmodelle auf und hilft so bei der Ent-
wicklung künftiger Unternehmensstrategien. Der 
Nutzen ergibt sich für Vorstände, Geschäftsführer, 
Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung, 
Projektplanung und -management sowie für Mar-
keting und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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Anbieter

8 Marktentwicklung im Bereich Kraftwerksplanung 
und -bau bis 2030

8.1 Einleitung und Methodik
8.1.1 Szenarioanalyse
8.1.2 Übersicht über die Szenarien
8.1.3 Marktmodell
8.2 Erläuterung zu Grundannahmen und Prämissen
8.3 Grundannahmen (Basisprämissen)
8.3.1 Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
8.3.2 Bevölkerungsentwicklung
8.3.3 Entwicklung der Ressourcen und Reserven fossiler 

Energieträger
8.3.4 Stromnachfrage
8.3.5 Emissionshandelsregime
8.3.6 Betrieb von Kernkraftwerken in Deutschland
8.3.7 Zusammenfassung Grundannahmen
8.4 Prämissen (szenariospezifi sche Annahmen)
8.4.1 Rechtliche Regelungen
8.4.2 Energiepreisprämissen
8.4.2.1 Steinkohlepreis (Import)
8.4.2.2 Gaspreis (Import)
8.4.2.3 CO2-Zertifi katspreis
8.4.2.4 Realisierungsgrad Neubauprojekte
8.4.2.5 Zubau an Erneuerbaren Energien
8.4.2.6 Ausbau der Kernenergie in Europa
8.4.2.7 Kapazitäten Fertigung von Kraftwerkskomponenten
8.4.2.8 Preise für Erzeugungsanlagen
8.4.2.9 Genehmigungspraxis
8.4.2.10 Ausbau der Übertragungsnetze
8.4.2.11 Strommarktdesign
8.5 Entwicklung von Grundannahmen und Prämissen
8.5.1 Annahmen für Szenario 1: „Intensiver dezentraler 

Ausbau mit hohem Erzeugungsanteil Erneuerbarer 
Energien“

8.5.2 Annahmen für Szenario 2: „Kapazitätsmarkt: Inten-
siver zentraler Ausbau mit geringerem Erzeugungsan-
teil Erneuerbarer Energien“

8.5.3 Annahmen für Szenario 3: „Kapazitätsmarkt: Dyna-
mische Marktentwicklung“

8.6 Installierte Leistung und Arbeit nach Szenarien
8.6.1 Kraftwerkspark Deutschland nach installierter Lei-

stung
8.6.2 Kraftwerkspark Europa nach installierter Leistung
8.7 Neubaubedarf
8.7.1 Deutschland
8.7.2 Europa
8.8 Der Markt für Kraftwerksplanung und -bau in 

Deutschland und Europa bis 2020
8.8.1 Markt für Kraftwerksplanung und -bau in Deutsch-

land
8.8.1.1 Deutschland
8.8.1.1.1 Gesamtmarkt
8.8.1.1.2 Nach Teilmärkten
8.8.1.1.2.1 Marktvolumina für Kraftwerksplanung und -bau
8.8.1.2 Europa (vgl. 8.8.1.1)
8.8.3 Fazit

9 Wettbewerb 
9.2 Wettbewerb im Markt für Anlagenbauer und Planer
9.2.1 Überblick: Kraftwerksplanung und -bau in Deutsch-

land/Europa
9.2.2 Markt- und Wettbewerbsstruktur nach Komponenten
9.2.2.1 Portfoliovergleich nach Hauptkomponenten und 

Leistungsklassen
9.2.2.2 Marktpositionierung ausgewählter Marktteilnehmer
9.2.2.2.1 Planer

9.2.2.2.2 Anlagenbauer
9.2.2.2.3 Komponentenhersteller
9.2.2.2.4 Weitere/Neue Marktakteure
9.2.2.3 Vergleich der Referenzen ausgewählter Marktteilneh-

mer (europweit/weltweit)
9.2.2.4 Bekanntheit der Wettbewerber
9.2.3 Zukünftige Wettbewerbsentwicklung (Einschätzung 

der Befragten)
9.2.3.1 Fusionen und Kooperationen
9.2.3.2 Internationalisierung
9.3 Erfolgsfaktoren und Markteintrittsbarrieren
9.4 Ausgewählte Anbieterprofi le: Planer, Anlagenbauer 

und Komponenten-/Technologiehersteller, Dienstlei-
ster

10 Trends, Chance, Risiken
10.1 Trends
10.1.1 Technologietrends
10.1.2 Kundentrends
10.1.3 Markttrends
10.1.4 Wettbewerbstrends
10.1.5 Strategietrends
10.2 Chancen und Risiken
10.2.1 ... für etablierte Energieerzeuger/Kraftwerksbetreiber
10.2.2 ... für neue Marktteilnehmer im Erzeugungsmarkt
10.2.3 ... für Anlagenbauer
10.2.4 ... für Planer/Berater
10.2.5 … für Anbieter von Kraftwerksservice
10.2.6 … für industrielle Energieabnehmer

11 Strategieoptionen
11.1 Einleitung und Strategiedefi nition
11.2 Optionen zur Strategiefi ndung
11.3 Strategieoptionen
11.3.1 ...für etablierte Energieerzeuger
11.3.1.1 Regionale Ausweitung in andere Länder (Internationa-

lisierung)
11.3.1.2 Konzentration auf das regionale Kerngebiet
11.3.1.3 Beteiligung mit einer Kraftwerksscheibe
11.3.1.4 Neubau von fossilen Kraftwerken
11.3.1.5 Neubau von Erneuerbaren Energien
11.3.1.6 Modernisierung bestehender Kraftwerke (Retrofi t)
11.3.1.7 Entwicklung eines Kraftwerksparks
11.3.1.8 Stilllegung/Ausstieg aus der eigenen Erzeugung
11.3.2 ...für neue Marktteilnehmer im Erzeugungsmarkt
11.3.2.1 Bau eines Kohlekraftwerks
11.3.2.2 Bau eines Gaskraftwerks
11.3.2.3 Einstieg in den Markt für Erneuerbare Energien
11.3.2.4 Ausbau Kraft-Wärme-Kopplung/dezentrale Erzeu-

gung
11.3.2.5 Beteiligung an einem Gemeinschaftskraftwerk
11.3.2.6 Full-Service-Anbieter
11.3.3 ...für Anlagenbauer sowie Anlagenplaner/Berater
11.3.3.1 Angebot als Generalunternehmer
11.3.3.2 Angebot von Einzelkomponenten
11.3.3.3 Kooperation (Angebot in einem Konsortium)
11.3.3.4 Spezialisierung auf Kraftwerksservice/Instandhaltung
11.3.3.5 Spezialisierung auf Retrofi t/Modernisierung
11.3.3.6 Ausweitung/Umstellung auf Erneuerbare Energien
11.3.3.7 Angebot von Teilleistungen
11.4 Zusammenfassung und Bewertung der Strategieopti-

onen
12 Geschäftsmodelle und Handlungsoptionen
12.1 Geschäftsmodelle und Dienstleistungen im Bereich 

fossiler Kraftwerke
12.1.1 Kraftwerksplanung und -bau
12.1.1.1 Steinkohlekraftwerke
12.1.1.2 Braunkohlekraftwerke
12.1.1.3 Gaskraftwerke
12.1.2 Retrofi t fossiler Kraftwerke (vgl. 12.1.1)
12.2 Geschäftsmodelle und Dienstleistungen im Bereich 

alternativer Technologien
12.2.1 Alternative Kraftwerksarten
12.2.1.1 Kooperationen
12.2.1.2 Pilotprojekte
12.2.2 Speichertechnologien (vgl. 12.2.1)
12.3 Weitere Dienstleistungsangebote

13 Ausblick
13.1 Perspektiven für den deutschen Kraftwerkspark bis 

2030
13.1.1 Entwicklung des Strommarktdesigns
13.1.2 Entwicklung der Erzeugungsstruktur
13.1.3 Entwicklung der Betreiberstruktur
13.2 Zukünftige Aufgabenfelder, Handlungsoptionen und 

Geschäftsmodelle
13.2.1 …für Anlagenplaner
13.2.2 …für Anlagenbauer
13.2.3 …für Anlagenbetreiber
13.2.4 …für Dienstleister und Technologiehersteller
13.3 Internationalisierung im Kraftwerksmarkt

Die Studie wird ca. 1.000 Seiten umfassen. Aufgrund der lau-
fenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch leicht ändern. 
Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des Subskriptions-
zeitraumes aufgenommen werden.
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